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seinen herzlichsten Dank ausspricht, wird er nicht ermangeln, unser so

wohltätiges Institut bei allen Kollegen wärmstcns zu empfehlen.

Z„ den 24. August 1914. C. G.. Lehrer.

-z?

Höchterpenfionat und Lehrerinnenseminar St. Flrsuta in

Areiburg und Kaushattungsschute in Hrsonnens, At. Irög.
Es sei uns hiermit erlaubt, in empfehlendem Sinne mit einigen

Zeilen auf obgenannte in der Ostschweiz schon seit langem vorteilhaft
bekannte Lehranstalten hinzuweisen. Erwähnt sei, daß letzthin bei der

staatlichen Prüfung unter den 33 Lehramtskandidaten und Kandidatinnen

der verschiedenen Seminarien die vier allerersten Patente auf die Schü-

lerinnen von St. Ursula fielen; die andern 7 konkurrierenden Schüler,
innen aus St. Ursula erhielten ebenfalls sehr gute Noten. Im Pens,-

onat haben 13 Töchter mit sehr gutem Erfolg das Patent zur Erteilung
des Unterrichtes in der französischen Sprache erworben. Gleichenorts
kann auch das Patent als Arbeitslehrerin und als Lehrerin an Klein-

kinderschulen erlangt werden. Beginn des nächsten Kurses am 1. Okt.

Anmerkung der Redaktion. Wir können der privat mit-

geteilten Begründung für das Bedürfnis dieser Einsendung nicht wider-

stehen und gewähren derselben unbeschränkte Aufnahme. Das umso mehr,

weil wir die Anstalt filbst kennen und ihr auch eigene Kinder anver-

traut haben. Aber trotzdem darf unser Organ nicht einseitig sein

und bei solchen Empfehlungen niemand Unrecht tun. Drum erinnern

wir zugleich daran, daß Baldegg, Menzingen und Jngenbohl in Rue,

Bulle und Estavayer erprobte französische Niederlassungen haben, und

daß Providence, Visitation und mehrere andere Töchter - Anstalten in
Freiburg berechtigt hohe Anerkennung verdienen und bei katholischen

Familien hohe Achtung genießen. Also sei unsere Parole: K ath oI.
Anstalten in der Westschweiz wählen für die sprach-
liche Ausbildung unserer Töchter, wir haben gar kem

Bedürfnis, zu .neutralen" oder gar akathol. Anstalten Zuflucht zu neh-

men. So werden wir allen kathol. Anstalten gerecht.

Literatur.
Frldbrirfe von Heinrich Mohr bei Herder in Freiburg i. B. IS Pfg.

Zwei „Briefe' liegen vor. einer an die Frau und einer an die Mutter des

Kriegers. Mohr ist hier in seinem Elemente, wie man sagt. Er spricht warm-

herzig und echt patriotisch, dabei schlicht und wahr, stellenweise förmlich ergre>
send. Die .Feldbriese" sind für Massenabsatz berechnet und dessen auch wirklich

würdig. Sie sind ein stärkendes Trostmittel in Jammer und Not, eine

S-elenspeise für Gläubig- in Trübsal und Verlassenheit und lesen sich ungemern

leicht und anregend. — ì. -
Ignatius-Küchl-in. Betrachtungen und Andachtsübungen zu Ehren des

hl. Ignatius von Loyola. Stifters der Gesellschaft Jesu. Mit verschiedenen an-

dern Gebeten zum täglichen Gebrauch. Von M. Hausherr 8. .1. Neu-
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herausgegeben von 1'. Peter Vogt 8. d. Mit Stahlstich — Titelbild,
Randeinfasjungen und Kopfleisten. 449 Seiten. Format VI. 71 : 114 nun.
In Einbänden zu Pik. 1.— und höher. Einsiedeln, Waldshut, Cöln a. Rh.,
Straßburg im Elsasi. Verlagsanstalt Benziger u. Co. A. G.

Eine willkommene Jubiläumsgabe zur Jahrhundertfeier der Wiederher-
stellung der Eesellschaft Jesu. 31 Erwägungen zeigen uns zu unserer Belehrung
und Erbauung den Urheber der Exerzitien auf den verschiedenen Stusen des

geistlichen Lebens auf dem Wege der Busie, der Erleuchtung und der Vereinigung
mit Gott, auf den er zur Höhe seiner Verherrlichung emporgestiegen ist. Eine
entsprechende Auswahl lernhafter Gebete sMeß-, Beicht und Kommunionandackten
usw.) machen das handliche Büchlein auch zu einem Vademecum auf unserm

Gang zur Kirche. B.

Luzern. "Schweizerischer k a t h o l. Lehrerinnen-
verein. Die auf 5. Oktober nach Luzern einberufene Generalver-
sammlung kann nicht abgehalten werden. Das Uebrige, was den Mit-
gliedern durch Zirkular vom 19. Juli mitgeteilt wurde, bleibt unver-
ändert.

l/ssdessemng à 8tieîllimstmmente.

Halte stets auf I.ager: Lebüler-Violinen von Vr. 8

an, patentierte Ivonxert- und Sole Violinen von 1'r. 3t)

an. stiirenos 1'abiiknt von 1r. 49 an. ^Ite. gute Violinen, Violas, Cellos.
(Contrabässe; ferner Violin-'r'utterale,->1oK0n.-Saiten, Stegs eto. Patentieren »nd

ldsparieren »ämtlielier stroioliinstruinsnts prompt und billig. — Ls einptieblt sieb

bestens 130
Hlaslker »»d Neixenbauer, (lui^e,-»).

Stellen-Gesuch. Gesucht eiu
Arbeitslehrerin, welche

die Patentprüfung, für Pri- 4 S ^
mar-, Sekundär- und Fort-
bildungsschuleu mit bestem ^

fiir P>i..n»schnlc >md OrMldicnsl.
^GeflDsi°rtenunte^Z2770 Später epeutuell Wahlaussichten. An-

Luzeì-n"'°"^" à „ännqen find unter Chiffre H86Lz

Junge, stellenlose au Haasenstein u. Vogler in Luzern
Lehrerin sucht ^ richten.

silkllvcrlrrltmy ^ ì* â -t lind an die Herren
für Militärdienst tuenden
Lehrer. Offerten erbeten
sub T 7447 Lz an Hansen- Vogler in Luzern zu richten.
stein ch Vogler. Luzern.
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